
AK Beschäftigung am 17.11.09 bei der Werkstatt Frankfurt 
 
 
TOP 1: Einsatz der Lernplattform Ilias für die Qualifizierung von 

Maßnahmeteilnehmerinnen 

Monika Otte, Geschäftsführerin der BAFF-Frauen-Kooperation in Darmstadt berichtet 
vom Einsatz der Open Source Lernplattform Ilias in ihrer Einrichtung. BAFF hat als 
Teilprojekt einer EQUAL-Entwicklungspartnerschaft Lernmodule entwickelt und 
eingestellt. Zunächst für Auszubildende im Fach Wirtschafts- und Sozialkunde, dann 
auch für AGH-Beschäftigte (Allgemeinbildung und Quali-Bausteine für Hauswirt-
schaft.  
 
Die Demonstration der einzelnen Selbstlernmodule zeigte, dass diese nutzerfreund-
lich und einfach zu bedienen sind. Monika Otte schätzt am Einsatz der Lernplattform 
besonders das selbstgesteuerte Lernen und die gendersensible Lernmethode. Das 
Problem sieht sie eher darin, die Lehrkräfte dafür zu gewinnen, die zum Teil immer 
noch lieber die xste Kopie ihrer Unterrichtsunterlagen ziehen statt diese ins Netz ein-
stellen zu lassen, wobei die Einstellung von studentischen Hilfskräften vorgenommen 
werden kann. 
 
Die Anwesenden können sich alle vorstellen, selbst mit dieser Lernplattform zu 
arbeiten und Lerneinheiten für die gemeinsame Nutzung beizusteuern. Zwecks 
Klärung der technischen Details und zur Sondierung der Kooperationsmöglichkeiten 
(wer bringt was ein?) bildet sich eine AG, die sich am 19.01.2010 in Darmstadt bei 
BAFF trifft. Dort wird auch demonstriert werden, wie und mit welchem Aufwand die 
Lernmodule in die Plattform integriert werden. 
 
Monika Otte erklärt sich bereit, den interessierten Anwesenden die Zugangsdaten zu 
ihrer Lernplattform zur Verfügung zu stellen. 
 
 
TOP 2: Zur Lage, Aktuelles 

Trägerschaft: Kreis Groß-Gerau, Wetteraukreis und Stadt Offenbach bekunden 
Interesse an Option. 
 
AGH / Zusätzlichkeit: AVM hat wegen Zusätzlichkeitsbedenken die Ausgabe von 
Schulessen eingestellt. Drastischer Rückgang bei AGH, nicht nur in Rüsselsheim. 
Insgesamt aber uneinheitliche Entwicklung bei AGH. 
 
 
Nächster Termin 

02.02.2010, 13 Uhr bei der GOAB 


